
AHV-Sicherung und Altersstrategie  
soll vorangetrieben werden 
Gestern reichte die Vaterländische Union ein Postulat ein, damit sich der Landtag  
in seiner Novembersession mit den Themen rund um die AHV auseinandersetzt. 

Aufgrund des vom Landtag be-
schlossenen Mechanismus zur 
langfristigen finanziellen Siche-
rung der AHV sieht die Regie-
rung aktuell keinen Handlungs-
bedarf, um das wichtigste 
 Sozialwerk Liechtensteins 
nach haltiger aufzustellen. «Es 
ist grundsätzlich erfreulich, 
dass die AHV derzeit gut da-
steht. Genau diesen Umstand 
müssen wir nun nützen, um 
nachhaltige Reformen für unser 
wichtigstes Sozialwerk anzu-
stossen, damit wir eben nicht – 
wie auch im Bericht und Antrag 
dargelegt – nach 20 Jahren mit 
einer weiteren starken Abnah-
me der Reserven rechnen müs-
sen. Je länger wir mit Reformen 
warten, desto teurer müssen wir 
uns diese Massnahmen dann 
erkaufen», stellte die VU-Frak-
tion in einer Fraktionserklärung 
vergangenen Donnerstag im 
Landtag fest.  

Acht Themen mit  
grossen Auswirkungen 
Eine Landtagsmehrheit forderte 
die VU dazu auf, zu den ihr wich-
tigen Themen ein Postulat ein-
zureichen, was gestern passier -
te. Die VU-Fraktion lädt die Re-

gierung ein, «unabhängig vom 
bestehenden Mechanismus zur 
langfristigen finanziellen Si-
cherung der AHV im Rahmen 

einer Altersstrategie dem Ho-
hen Landtag in einem Bericht 
und Antrag verschiedene 
Massnahmen zu prüfen», die 

sich intensiver mit den bekann-
ten Stellschrauben der Einnah-
men und Ausgaben der AHV, 
aber auch mit übergeordneten 
Themen auseinandersetzen. 
Dabei sollen unter anderem die 
Berücksichtigung der Entwick-
lung der realen Einkommens- 
und Vermögenswerte von künf-
tigen Rentnern, die Schliessung 
von Vorsorgelücken bei Er-
werbsausfällen aufgrund von 
Familien- und Erziehungsarbeit 
und Invalidität sowie die Attrak-
tivitätssteigerung von Teilzeit-
pensen für AHV-Rentner eine 
Rolle spielen. 

Strategie wird  
entscheidend sein 
Die VU-Fraktion könnte sich 
einen Stufenplan mit kurz-, 
mittel- und langfristigen 
Massnahmen vorstellen, um 
Handlungen in diesen Berei-
chen zu setzen, damit die AHV 
nicht in finanzielle Schwierig-
keiten gerät. Hier erhofft sich 
die VU-Fraktion in der Postu-
latsbeantwortung über die 
strategische Herangehenswei-
se der Regierung für eine Al-
tersstrategie nähere Auskünfte 
zu erhalten. (pd)

Der stellvertretende VU-Landtagsabgeordnete Markus Gstöhl leitete 
die interne AHV-Arbeitsgruppe der Partei. Bild: Daniel Schwendener
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